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Landpartie knackt 10000-Besucher-Marke
GARTEN & AMBIENTE NMT und Aussteller sind zufrieden – Überregionale Bedeutung

Die siebte Auflage der
Veranstaltung war ein
voller Erfolg. Im nächs-
ten Jahr lautet das Motto
voraussichtlich „Bella
Italia“.

VON JENS MILDE

NORDENHAM – „Geschafft, aber
glücklich“ – mit diesen Wor-
ten umschrieb City-Manage-
rin Ilona Tetzlaff am Sonntag-
nachmittag ihre Gefühlslage.
Zu diesem Zeitpunkt war
längst absehbar, dass die
Landpartie Garten & Ambien-
te wieder ein Riesenerfolg
werden würde. Noch immer
bildeten sich lange Schlangen
vor den Kassenhäuschen. Am
Montag hatte Ilona Tetzlaff
endlich Gelegenheit abzu-
rechnen. Und dabei stellte
sich heraus, dass NMT erst-
mals die Marke von 10000 Be-
suchern geknackt hat – ein
Rekordergebnis bei der sieb-
ten Auflage der Veranstaltung.

Umsatz stimmt

KeinWunder, dass die rund
80 Aussteller sehr zufrieden
waren mit der Resonanz.
Einer von ihnen ist Thomas
Beneke, ein erfahrener Land-
partie-Aussteller, der über
reichlich Vergleichsmöglich-
keiten verfügt. Als Kaufmann
spricht er von einem „guten
Quotienten zwischen Besu-
cherzahlen und Umsatz“. Mit
anderen Worten: Bei der Nor-
denhamer Landpartie wird
fleißig eingekauft, während
bei ähnlichen, in der Regel
größeren Veranstaltungen, die
Laufkundschaft überwiegt.
„Die Nordenhamer sind ent-
spannt und entschlossen“,

schildert Thomas Beneke sei-
ne Eindrücke, der bei Garten
& AmbienteMöbel und Acces-
soires für innen und außen
verkaufte.

Ein ganz besonderes Merk-
mal von Garten & Ambiente
ist aus seiner Sicht auch die
Sonnabendabend-Veranstal-
tung, die man bei anderen
Landpartien seit Jahren ver-
geblich versucht zu etablie-
ren. „In Nordenham funktio-

niert das, so dass die Ausstel-
ler bis in den späten Abend
hinein gut zu tun haben.“

Nach denWorten von Ilona
Tetzlaff wird die Norden-
hamer Landpartie von vielen
Nordenhamern als Treffpunkt
genutzt. Die Gewissheit, nette
Menschen zu treffen und mit
ihnen einen Klönschnack zu
halten, ist für zahlreiche Besu-
cher eine ganz entscheidende
Motivation. Auch aus diesem

Grund ist der Sonnabend-
abend so gut besucht. So war
es auch diesmal wieder. Beim
Auftritt der Vokalgruppe der
Ersten Allgemeinen Lehrer-
band war es pickepackevoll
vor der Bühne.

Dass Garten & Ambiente
auch überregional von gro-
ßem Interesse ist, zeigte ein
Blick auf die Auto-Kennzei-
chen. Nach den Worten von
Ilona Tetzlaff erstreckt sich

der Einzugsbereich im Osten
fast bis nach Stade, im Süden
bis Bremen und dem Olden-
burger Münsterland und im
Westen bis Leer und Aurich.

Die Mischung macht’s

Ilona Tetzlaff schätzt die
Mischung aus vielen lokalen
Anbietern, die sich den Frie-
deburg-Park mit jenen Aus-
stellern teilen, die von Land-
partie zu Landpartie reisen.
Mehr und mehr werden Kar-
ten für Garten & Ambiente im
Vorverkauf abgesetzt, teilte
die Geschäftsführerin von
NordenhamMarketing & Tou-
ristik mit. „Als Geschenk für
die Eltern sind die Karten in-
zwischen sehr gefragt.“

Geschafft, aber glücklich,
sind sie alle im NMT-Team,
das ein anstrengendes Wo-
chenende hinter sich hat. Das
gilt auch für Robert Gurthat,
der rund um die Uhr mit sei-
nem Robbimobil auf dem Ge-
lände unterwegs war. Er ver-
sorgte nicht nur die Gastrono-
mie mit Nachschub, wenn
Engpässe drohten. Als beson-
deren Service brachte er auf
Wunsch die Einkaufsware der
Kunden zu ihren Autos. „Ein
Service, der sicherlich vielen
Besuchern die Kaufentschei-
dung erleichtert hat“, meint
Ilona Tetzlaff.

Im nächsten Jahr findet die
Nordenhamer Landpartie be-
reits am Sonnabend und
Sonntag, 28. und 29. Mai,
statt. Das Motto der 8. Auflage
lautet dann voraussichtlich
„Bella Italia“.

Rosige Zeiten erlebte die Landpartie Garten & Ambiente am Wochenende. Mehr als 10000 Besucher erfreuten sich an der
Blütenpracht im Friedeburg-Park. BILDER: JENS MILDE

Auch am Schmuckstand herrschte großes Interesse bei Gar-
ten & Ambiente. BILD: JENS MILDE
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Glück der
Tüchtigen

Der Erfolg von Freiluft-
veranstaltungen wie

Garten & Ambiente hängt
ganz wesentlich vom Wet-
ter ab. In dieser Hinsicht
hatte NMT wieder einmal
großes Glück. Aber es war
das Glück der Tüchtigen.
Geschäftsführerin Ilona
Tetzlaff und ihr Team haben
fleißig gearbeitet und damit
die Voraussetzungen für
eine gelungene Landpartie
geschaffen, die weit mehr
ist als eine Gewerbeschau
unter freiem Himmel.

Garten & Ambiente ist
längst zu einem Treffpunkt
geworden, den die Besucher
nutzen, um in entspannter
Atmosphäre mit netten
Menschen zu plaudern. Für
viele wird im wunderschö-
nen Ambiente des Friede-
burg-Parks der Einkauf zur
Nebensache. Und genau
das könnte das eigentliche
Geheimnis des Erfolgs sein.
Denn die Umsätze stim-
men, obwohl viele Besu-
cher gar nicht in der Absicht
kommen, mit voll gepack-
tem Kofferraum wieder
nach Hause zu fahren.

Auch die Nordenhamer
Gastronomie, deren Mit-
arbeiter Höchstleistungen
vollbringen, kann sich über
einen Mangel an Umsatz si-
cher nicht beklagen. Aller-
dings dürfte ihr der eine
oder andere Euro auch
durch die Lappen gegangen
sein. Denn angesichts der
langen Schlangen, die sich
vor allem am Sonnabend-
abend vor den Getränke-
und Imbissständen bilde-
ten, gab manch ein Besu-
cher frustriert auf. Eine Auf-
stockung des Personals
könnte für eine entspannte-
re Atmosphäre auf beiden
Seiten der Theke sorgen.
@ Den Autor erreichen Sie unter
milde@infoautor.de

17 Gruppen zeigen die Vielfalt des Turnens
JUBILÄUM Turnkreis feiert 60-jähriges Bestehen in Sporthalle Mitte in Nordenham

NORDENHAM/WMZ – Der Turn-
kreis Wesermarsch hat sich
anlässlich seines 60-jährigen
Bestehens etwas ganz Beson-
deres ausgedacht. Nachdem
er im April gemeinsam mit
Vertretern der angeschlosse-
nen Vereine einen großen
Kreisturntag mit Festakt aus-
richtete, kommt es am Sonn-
abend, 12. Juni, zu einem wei-
teren Höhepunkt im Jubilä-
umsjahr. Bei einer großen
Turn- und Sportschau in der
Sporthalle Mitte in Norden-
ham werden 17 Gruppen aus

der Wesermarsch die Vielfalt
des Turnens präsentieren.

In einem facettenreichen
Programm können sich die
Zuschauer auf einen Mix aus
Turnen, Tanz, Gymnastik, Ak-
robatik und Sportspiel freuen.
Vom ständigen Wechsel zwi-
schen Breiten- und Leistungs-
sport versprechen sich die
Veranstalter ein eindrucksvol-
les und – durch die Koopera-
tionen der Vereine unterei-
nander – in der Wesermarsch
bisher einzigartiges Showpro-
gramm.

Dabei sein werden die
Gruppen Tanzen, Aerobic und
Gerätturnen des TuS Schwei,
die Gruppen Gerätturnen und
Männerturnen des TV Wad-
dens sowie die Gerätturn-
gruppen aus dem Großen-
meerer TV, dem TSV Abbe-
hausen und dem Blexer TB.
Der SV Nordenham präsen-
tiert seine Gruppen Leis-
tungsturnen, Cheerleader, Ak-
robatik „Young life Spirit“,
Tanzen, Trampolin und sei-
nen Vereinszirkus „Fantaasi“

Weitere Attraktionen bil-

den die Tanzgruppe des Bar-
denflether TB, die Gymnastik-
gruppe des Hammelwarder
TV, die Völkerballsparte des
AT Rodenkirchen sowie die
Trampolin- und Showturn-
gruppe des StTV Berne.

Eingeladen sind alle inte-
ressierten Mitglieder der
Turn- und Sportvereine, die
dem Turnkreis Wesermarsch
angeschlossen sind. Beginn
der Veranstaltung ist um 14.30
Uhr, Einlass ist ab 14 Uhr. Der
Besuch der Veranstaltung ist
kostenlos.

Anmelden für die
Luisenhof-Schule
EINSWARDEN/JM – Die Haupt-
und Realschule Am Luisenhof
nimmt in dieser Woche die
Anmeldungen der Schüler
entgegen, die nach den Som-
merferien die fünfte Klasse in
Einswarden besuchen. Es gibt
zwei Termine: am Donners-
tag, 10. Juni, von 11.30 bis 18
Uhr und am Freitag, 11. Juni,
von 8 bis 12 Uhr. Die Eltern
werden gebeten, die Zeugnis-
se des ersten und des zweiten
Halbjahres der vierten Klasse
mitzubringen. Für die Lern-
mittelentleihe müssen die
Leistungsbescheide nach
SGB II, VII und XII vorge-
zeigt werden.

Anhänger macht
sich selbstständig
GROSSENSIEL/FIL – Ein Anhän-
ger hat sich am Sonntagnach-
mittag auf der Großensieler
Straße selbstständig gemacht.
In Höhe des Möbelhauses Ku-
both löste sich das Gefährt
von einem Kleinbus, mit dem
ein 35-jähriger Nordenhamer
in Richtung Hafen unterwegs
war. Der Anhänger rollte über
den Radweg, stieß gegen
einen Baum und kam schließ-
lich in einer Hecke zum Ste-
hen. Der Schaden beläuft sich
auf rund 4000 Euro.

Elternstammtisch
NORDENHAM – Der Kinder-
schutzbund veranstaltet an
diesem Dienstag wieder
einen Elternstammtisch.
Der Erfahrungsaustausch,
zu dem alle interessierten
Eltern eingeladen sind, be-
ginnt um 20 Uhr im Fami-
lien- und Kinderservicebü-
ros an der Herbertstraße 3.

Delle im Autodach
NORDENHAM – Mit einem
leeren Glas hat ein unbe-
kannter Täter in der Nacht
zu Sonntag einen Mercedes
beworfen, der auf dem
Wohnwagen-Platz an der
Müllerstraße geparkt war.
Dabei entstanden eine Del-
le im Dach und ein Schaden
von rund 2000 Euro.

Singles essen Kuchen
GROSSENSIEL – Zum Ku-
chenbüfett lädt der Single-
club für Sonnabend, 13. Ju-
ni, 15 Uhr, ins Haus Weser-
strand ein. Gäste sind will-
kommen.
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KURZ NOTIERT

@Mehr Bilder unter www.NWZ
online.de/fotos-wesermarsch

ÐTV zeigt einen Film unter
www.NWZonline.de/nwztv

Angeln in Norwegen
NORDENHAM/JM – Der Butja-
dinger Fischereiverein bietet
seinen Mitgliedern und
Freunden für nächstes Jahr
eine Fahrt nach Norwegen an.
Sie findet in den Osterferien
vom 17. bis zum 28. April statt.
Ziel der Reise ist Smöla. Dort
gibt es für die Teilnehmer

reichlich Gelegenheiten,
ihrem Hobby, dem Angeln,
nachzugehen. Anmeldungen
nimmt Peter Krüger montags
und mittwochs ab 17 Uhr
unter der Telefonnummer
04731/89590 entgegen. Ju-
gendliche bis 16 Jahre zahlen
den halben Preis.

Diskussion über Computer
NORDENHAM/JM – Kaum eine
Erfindung hat die Welt so ver-
ändert wie der Computer. Die
Nordenhamer Senioren-
Union möchte bei einer Ver-
anstaltung am Dienstag, 15.
Juni, in der CDU-Geschäfts-
stelle 29 vor allem die Folgen
dieser Erfindung diskutieren.

Anlass ist der 100. Geburtstag
von Konrad Zuse, der den le-
gendären Rechner Z1 baute
und als Erfinder des Compu-
ters gilt. Konrad Zuse entwi-
ckelte auch die erste Program-
miersprache Plankalkül für
seinen weiteren Rechner Z4.
Gäste sind willkommen.

25 STRÄUSSE

Blumen aus dem heimi-
schen Garten zu einem
Strauß zu arrangieren.
Diese Herausforderung
nahmen 25 Teilnehmerin-
nen beim „Hausfrauen-
strauß-Wettbewerb“ an,
zu dem NMT und Karin
Meißner-Brown erstmals
eingeladen hatten. Zu ge-
winnen gab es NMT-Guts-
cheine. Am Sonnabend
steuerte Ruth Klan den
schönsten Strauß bei. Sie
siegte vor Waltraud Scholz
und Anke Böschen. Am
Sonntag siegte Bärbel
Dettmer vor Gabriela Neu-
gebauer und Jonte Schir-
dewan. Über einen Son-
derpreis dürfen sich die
Kinder Paul (5 Jahre) und
Jule Ladwig (8) freuen. Sie
waren die jüngsten Teil-
nehmer.


